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Bedingungen, den politischen Tra­
ditionen und anderen nationalen 
Besonderheiten kann die D. d. P. 
in verschiedenen Ländern durch­
aus unterschiedliche Formen an­
nehmen. Ihr Klasseninhalt und 
ihre Klassenfunktion sind jedoch 
stets gleich: Es handelt sich unab­
hängig von der konkreten Form 
immer um die politische Herr­
schaft der Arbeiterklasse und ihrer 
Verbündeten mit dem Ziel der so­
zialistischen und kommunistischen 
Umgestaltung der Gesellschaft.
Die D. d. P. hat im allgemeinen fol­
gende Aufgaben zu lösen: Sie hat 
die gestürzten Ausbeuterklassen 
niederzuhalten und die sich ent­
wickelnde sozialistische Gesell­
schaft gegen alle Angriffe der inne­
ren und äußeren Konterrevolution, 
insbesondere gegen den Imperialis­
mus, zu schützen; sie überführt die 
wichtigsten Produktionsmittel in 
gesellschaftliches Eigentum; sie or­
ganisiert und leitet die planmäßige 
Umgestaltung des gesamten gesell­
schaftlichen Lebens, entwickelt die 
sozialistische Produktionsweise, 
die sozialistischen gesellschaftli­
chen Verhältnisse, das sozialisti­
sche Bildungswesen, die sozialisti­
sche Kultur und das sozialistische 
Bewußtsein, d. h., sie dient der 
herrschenden Arbeiterklasse als 
Hauptinstrument beim Aufbau des 
Sozialismus und bei der Leitung 
des gesellschaftlichen Entwick­
lungsprozesses bis zum Kommu­
nismus. In dem Maße, wie sich der 
Sozialismus festigt und entwickelt, 
verändern sich die Aufgaben der 
D. d. P. und gewinnen zum Teil 
einen neuen Inhalt. Während in 
der Übergangsperiode vom Kapita­
lismus zum Sozialismus, in der 
noch Klassenantagonismen existie­
ren und die gestürzten Ausbeuter­
klassen den Kampf um die Wieder­
eroberung der Macht mit allen Mit­
teln führen, die Anwendung der 
Gewalt zur Abwehr aller konterre­
volutionären Anschläge noch eine 
wesentliche Rolle spielt, tritt diese

Diktatur des Proletariats

Aufgabe in der entwickelten sozia­
listischen Gesellschaft, die keine 
Klassenantagonismen mehr kennt, 
immer mehr zurück. Das bedeutet 
jedoch nicht, daß die staatlichen 
Organe des Zwanges und der Ge­
walt bereits absterben können. Sie 
erfüllen noch lange eine notwen­
dige Funktion im Kampf gegen Ge­
setzesverletzer, asoziale Elemente 
und gegen imperialistische An­
schläge auf die sozialistische Ge­
sellschaft. Die D. d. P. ist ihrem 
Wesen nach jedoch nicht in erster 
Linie Gewalt, sondern eine politi­
sche Organisationsform der schöp­
ferischen Arbeit der befreiten 
werktätigen Massen. Im Mittel­
punkt ihrer Aktivität stehen der 
Aufbau der neuen Gesellschaft, die 
Schaffung neuer sozialer Beziehun­
gen der Menschen, die Bildung 
und Erziehung möglichst univer­
seller Persönlichkeiten, d. h. die 
Gestaltung des gesellschaftlichen 
Lebens entsprechend den Grund­
interessen der Arbeiterklasse und 
den Prinzipien des sozialistischen 
Humanismus.
Aus dem Inhalt und der Funktion 
der D. d. P. folgt, daß sie zugleich 
einen qualitativ neuen Typ der —» 
Demokratie bildet, die sozialistische 
Demokratie. Sie bezieht die Mas­
sen der Werktätigen in die Leitung 
und Planung des Staates, der Wirt­
schaft, der Kultur, des gesamten 
gesellschaftlichen Lebens in breite­
stem Umfang ein, entwickelt ihre 
Schöpferkräfte und befähigt sie, ihr 
Schicksal bewußt zu gestalten. Da­
her ist die D. d. P. nach einem 
Wort Lenins »millionenfach demokra­
tischer als jede bürgerliche Demo­
kratie«. (LW, 28, 247)
Die D. d. P. entsteht und entwik- 
kelt sich im Rahmen einzelner so­
zialistischer Länder, sie besitzt 
aber zugleich internationalen Cha­
rakter. Dieser tritt im Zusammen­
hang mit der Entwicklung und Fe­
stigung des sozialistischen Weltsy­
stems, insbesondere mit der sozia­
listischen ökonomischen Integra-


